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D ie RSA ist eine einmalige Chance, sich 
Wissen anzueignen mithilfe von Vorle-

sungen und Kursen. Die Vorlesungen 
haben fast immer ein sehr hohes 

Niveau, auch dank der sehr guten 
Vortragenden. Die Seminare 
sind ein Ort, um soziale 
Kontakte zu pflegen und neu 
zu knüpfen.

Ein Dankeschön an Frau Dr. 
Neumann und Frau Wolf, da 
es nicht selbstverständlich ist, 

dass es die Seniorenakademie 
noch gibt.

Die RSA ist auch das Projekt Partnership. 
Es ist sehr prägend, da oft jahrelange Be-
ziehungen zu den Studierenden aus unter-
schiedlichen Ländern und verschiedenen 
Fachgebieten entstehen.

Sigrid Schmidt

D ie RSA bietet seit all den 
Jahren gleichbleibend 

hochwertige Vorlesungsange-
bote von Referentinnen und 
Referenten, die sich mehrheit-
lich auf die älteren Zuhörenden 
einstellen mit ihren unterschied-
lichen Berufserfahrungen, Fremdsprachen-
kenntnissen und Lebenserfahrungen.

Ich schätze das Zusammentreffen mit anderen lernbegie-
rigen Seniorstudierenden, wodurch sich Bekanntschaften 
und „Sitzgemeinschaften“ ergeben.

D ie Seniorenakademie
… ist die bewusste Entwicklung der geistigen Fähig-

keiten sowie Anstöße, Impulse und Inspiration.

… ist das Gefühl des inneren Verpflichtetseins, d.h. gemein-
schaftlich in Verbindung zu stehen.

… ist das Sammeln der Gedanken sowie 
die geistige Anspannung, um zu 
verinnerlichen und wahrzunehmen.

… ist die Schulung zur Empathie 
nebst Sozialkompetenz.

… ist es zu lernen, Rücksicht und 
Toleranz zu üben.

D ie RSA ist eine gute Plattform der Einbeziehung von 
Seniorinnen und Senioren in das universitäre Leben. Es 

gab eine Zeit, in der die Seniorenakademie – moderat ausge-
drückt – mit Irrungen und Wirrungen um den Erhalt 
kämpfen musste. Durch vehementes Engagement und 
Dagegenhalten von Seiten der Organisatorinnen wurde der 
Erhalt gesichert. An dieser Stelle ein großes Dankeschön! [...]

Manchmal ertappe ich mich dabei, den einen oder anderen 
Vortrag nicht als den Meinen zu nennen, verwerfe den Ge-
danken aber sehr schnell, denn aus jedem Beitrag nimmt 
man etwas mit. Wichtig für mich sind auch die lebhaften Dis-
kussionen aus dem Auditorium, die dafür sprechen, welchen 
Anteil die Zuhörerschaft an den Vorträgen nimmt. Es sind im 
Laufe der letzten zehn Jahre viele neue Teilnehmende dazu-
gekommen, was auch etwas über den Wert dieser Veranstal-
tungen aussagt.

Ich möchte der Hoffnung stattgeben, dass die nächsten zehn 
Jahre den gleichen erfolgreichen Verlauf wie die vergangen-
en 30 und natürlich viele weitere Jahre darüber hinaus 
nehmen werden. 

Ingelore Sievert

30-jähriges Jubiläum der 
Rostocker 
Seniorenakademie
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Seniorstudierende

D ie RSA erhält die Nähe zur 

Rostocker Universität für 

ehemalige Mitarbeitende.
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